Deutsdier Bundestag 
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Drucksache 983 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der DP 


betr. Eiererzeugung in der Bundesrepublik 


Nach dem Grünen Bericht 1959 wurde der Verbrauch an Eiern 
zu 57 V. H. aus der Eiererzeugung der westdeutschen Ge- 
flügelhaltungen gedeckt. Eine weitere Ausdehnung der Geflügel- 
haltung ist zur Sicherung der Volksernährung aus eigener 
Erzeugung geboten und kann bäuerlichen Betrieben und vor 
allem heimatvertriebenen Landwirten, auch besonders in Ge- 
bieten, die naturbedingt benachteiligt sind, zusätzliche Ein- 
nahmen bringen. 

Die in letzter Zeit stark zunehmenden Einfuhren an Eiern aus 
dem Bereich der EWG und anderen Ländern gefährden, trotz 
der Stützungsbeträge nach dem Eierförderungsgesetz, die west- 
deutsche Geflügelhaltung und vergrößern das Risiko einer 
weiteren Ausdehnung. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Steigerung der Eiererzeugung wird den Geflügel- 
haltungen in der Bundesrepublik noch eingeräumt? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, unter Anwendung von Ar- 
tikel 44 des Vertrages von Rom durch ein Mindestpreis- 
System die Rentabilität der westdeutschen Geflügelhaltung 
unter den ihr nach Nr. 1 eingeräumten Produktionsmöglich- 
keiten zu sichern? 


Bonn, den 9. April 1959 
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